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ten, der sieh auch das gr. xetnog xrjnog fügt. ir. abhal malura und

malus, welsch afal malum afall pl. efyll malus, litth. obolys malum

 obelis malus lett. ahbols malum, sl. jabl”ko pomum poln. jablko böhm.

gablo gablko; ags. äpl äppel alln. epli malum apaldr malus ahd. apfal
ephili malum und aflaltera malus (vgl. gramm. 2, 530.) lat. labium

ags. lippa engl, lip ahd. lefs nhd. lel'ze, daneben lippe wie auch litth.

lupa. derselben wurzel sind lat. lambere ags. lapian altn. lepja ahd.

lafan luof und leffan leffita, altn. lepill cochlear abd. lepfd leffil nhd.

lölTel. das alln. sleif cochlear dän. slev plattd. sleef schieben S vor

und verschieben die labialis; lingere ist mit lambere gleichviel, folg
lich lecken mit lepja, wo wiederum S vortritt in slecken. aus mnl.

slecke limax erhellt die Verwandtschaft zwischen cochlea und cochlear,

xöyßog xoyXlug xo/hÜQiov. sl. slabiti debilitare poln. staby debilis
alln. slapa flaccere ahd. slaph slaf remissus, und wiederum mit Über

gang in gutt. slah (Graff 6, 783.) gleichen Wechsel zwischen lab.

 und gutt. zeigt das lat. faber und facio, ich möchte zu faher auch

fibra (nervus vena) und fiher, den hauenden schlagen; wie nun zu

facere goth. bauan und bagms gehört, scheint für fiber sl. bohr litth.

bebrus die lautverschiebung goth. biprus zu begehren, doch ist bibrus

wahrscheinlicher nach dem ags. beofor ahd. pipar. lat. faba sl. hob”

bask. baba span, haha vergleiche ich ahd. pöna ags. beän und leite

ein goth. bauna aus babuna; doch ist auch gr. nvavog mit xva/nog

zu erwägen, zwischen sl. dobr” bonus und ahd. taphar gravis nhd.

tapfer fortis musz ein goth. daprs alts. dapar liegen, das nicht aufzu

weisen steht, ags. Stapel stepel basis columna turris alln. slöpull ahd.

staphol staphil entsprechen dem lat. stabulum, das von stare wie vena-

bulum von venari geleitet fulcrum und veslibulum ausdrückt; von

stamla ist altn. stödull ahd. stadal horreum stabulum. gr. xävvußig

 lat. cannabis altn. hanpr dän. hamp ags. hänep henep engl, hemp abd. 407

hanof nhd. hanf; P haben wieder litth. kannapes lett. kannepes poln.

konop böhm. konope. lat. turba goth. j)aurp alln. jaorp ahd. dorf.
litth. gelbmi goth. hilpa ahd. hilfu.

II. P F F. aus dem das organische PH vertretenden F schwankt

die goth. mundart in B, die alts. in BH, und die ahd., welcher hier

eigentlich B angemessen wäre, hat dafür entw. P (nach goth. B) oder

V (nach alts. BII.) geht liquida voraus, so steht immer F, wie im

anlaut. die ags. und altn. mundart halten F auch in und auslautend

fest, goth. B == ahd. P treten zur dritten gleichung über. gr. Afi'nco

goth. leiba laif ags. life altn. lif ahd. lipu; gr. Xotnog reliquus Xoi-

nüg reliquiae goth. laibös altn. leifar; im lat. linquo liqui waltet gutt.

lat. caper ags. häfer alln. hafr, ein goth. habrs ahd. hapar zu vermu

 ten. lat. aper ags. eofor altn. iöfur ahd. epar, goth. ibrs? gr. vnö

lat. sub für sup goth. uf; gr. vntQ lat. super goth. ufar ags. yfer

altn. yfir ahd. upar. gr. tnru lat. septem goth. sibun ags. seofon altn.

sjö abd. sipun. lat. nepos ags. nefa engl, nephew altn. nefi ahd. nevo;

lat. neptis ahd. niftila; das goth. nijijis nij)jä böhm. neti (s. 270) ha

ben blosze lingualis. lat. capio goth. hafja altn. hef ahd. hefiii huop-


